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00$cbür-Klaffein

Alleinige Fabrikanten: Rooschüz fjeuberger & Co. il. G., Bern.

4L
4L

Badertscher & C% Automobiles, Zürich, Stadelhoferplatz
Generalvertreter < 1er ersten Weltmarken

De Dietrich. Georges Richard. Brasier. Bavard. A. Clément: Parsifal, Benz und Prunel.

Last= und Lieferungswagen
Grosse Abschlüsse ermöglichen es uns. stets äusserst prompt zu liefern und sind die ersten neuen

Modelle bereits eingetroffen. Zur Besichtigung unseres Lagers laden höflichst ein und zu jeder Auskunft
gerne bereit, empfehlen uns angelegentlichst B d t h ét. C

Für Hotels und Restaurants.
Bonsbücher mit 1680 Doppelnummern Stück à Fr. 2.Taschenbonbücher mit 324 .50

Spielkarten, Spieltatein, Spielkreide
Billardkreide, Ciosetpapier in Köllen und Packeten-

C. Maron, Badenerstasse 8, Zürich
Tramstation Sihlbrücke. Telephon 5433 89

(irosses Lager ® Massige Preise

iVlanrlnlinPn nur echt italienische.
IfldnuOlinen von Fr. 16. bis 95.

Konzert-Zithern von Fr. 20. bis 95.
Generalvertretung der echt Haselwanter'schen

Münchner Zithern.

Alle Instrumente für Orchester
Preislisten frei. 10t

Gebrüder Hug & Co., Zürich
1

Herrenkleider nach Maass
elegant, solid, billig, liefert

F. Rauch
ZUriCn I Rämistrasse 34 zum Pfauen OHCn I

Herren Schuhwaren
Grösste Auswahl

Jede Preislage

Die Auswahl meiner Waren

bleibt unübertroffen!

s

Fritz Beurer
zum Hans Sachs

Zürich
20 Theaterstrasse 20J

bàà^m^^^^à vom 25. Mär? M4.
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Serner

ooscküx"-Aatte.n

Alleinige fabrikanlein kooschü? Hellberger cî Lo. <-., kern.

kaÄertseKei* 6^ L-, Automobiles, ^üriek, Staâelkài-plà
ve vieirick. Keorgss kioligru. krasier. kktvarci. â. L>êmeiii: k'grsifgl, kern unci Brunei.

Lco8se AksenIÜ88e ermögiiciien ss uns. stets äusserst prompt ?u iielern unc! sinä liie ersten neuen
iVIvlielie bereit8 eingetrotten. ?uc rZe8ictit!gung unseres i.sgsr8 isiien nijtiicàt ein unii ?u jeäsr âu8kuntt
gerne dereit, emplenisn un8 sngsiegentiiclist ^ <I î N «î< <L

fül' liotà unli I?68tAU»'ant8.

^M<?/^r-tc?7?, S/>re/tZ/iS/tt, >8Mt?/^«?/c/<?

<L. ^ìaron, Kàn6i-8ta886 8, ^üriek
pruinstation ^ilildrüelce. "I'eleplion 5433 39

MâNUVlMkll von 16. bis YS.

lioniert-Ätkei-n von 20. bis YS.
Kenerslverireiung à eclit >Ig8eIwgiiter'8c>ien

Preislisten krei. 1t>1

kedMer â ko, Med
fV" â

â élégant, soiici, billig, liefert

» _ ^. Kauck^ ^UrieN I nsmistrssse 34 -um ?wuen iLUrivN I

Kro88ie ^U8vvalil

lecie k^ràlage

vie äu8walil meiner Waren

dieibi unübeiiroffen

?um ttan8 8aeil8

lüiriek
20 îkeaterstrssse 20



Der trinher Cosung

m grünen Kranz beim vollen Becher,

Dort saßen einst der preunde drei,

Gin jeder sang von Cenz und Ciebe,

Vom Glück und was zu loben sei.

fflcin höchstes Glück", so sprach der eint',

Ist, wenn mit Gucb icb bin vereint.

ünd was icb schön, das schönste nenne,

Das ist der Cöne reiner Klang,
(Und scbön'res gibts wohl nicbt auf Grden,

R\s tatenreicber preibeitssang.
Und wenn dereinst mein fluge bricht,

Singt mir ein Cied, vergeßt es nicbt."

Der zweite sprach : Beim vollen Glase,

Da wird mein Fjerz so frohgemut,
TTlein Cied, es gilt, bis icb erblasse

Im üod, dem edlen Rebcnblut.

Der Fjimmel nah, so blau, so rein,

Die Sorge flieht beim gold'nen lüein!

R\s icb vom Ciebsten auf der Grde

Ginst scheiden mußt', lang ist es her,

R\s all' mein Glück ein Sturm zerschmettert,
uJie war mir da das fierz so schwer.

Da war's der lüein, der edle lüein,

Drin fand' icb neuen Sonnenschein!"

Der dritte sprach: leb weiß was schöner:

Idas mich zum îïïenscben erst gemacht,

Ist süßer Craubenwein von ïïïeilen!
Ihm sei mein höchstes Cied gebracht.

ïï!it hellen flugen, offnem Blick,

Schaff ich der meinen höchstes Glück.

Ich zieh dem Vaterlande Söhne,

Die frisch und froh und fröhlich, frei,
Die alles, was berauscht, vermeiden

ünd doch der edlen Rebe treu.

Zu sterben für das Cand bereit,

Zu jeder Stund', zu jeder Zeit!"

Da scholl es wie aus einem munde:

Idas dieser spricht, ist wahr und recht.

Der Wein soll unser fierz erfreuen,

Dod) keiner sei des meines Knecht!

Von jetzt an soll die Cosung sein:

lüir trinken süssen meil'nerwein !" !"

ver Trinker Losung

m grünen Kran? beim vollen kecker,

Dort saken einst cler j^reunäe ärei.

Sn jeäer sang von Len? uncl Liebe,

Vom Llück uncl was ?u loben sei.

Mein nächstes 6Iück", so sprach äer eint'.

Ist, wenn mit Cuck icb bin vereint.

«Unä was icb sckön, äas sckönste nenne,

Das ist äer tHöne meiner Klang.
cUnä sckön'res gibts wokl nickt auf Lräen,

à tatenreicker f^reikeitssang.
«llnä wenn äereinst mein Zuge brickt,

Singt mir ein Lieä. vergekt es nickt."

Der Zweite sprach- Keim vollen 6Iase.

l)a wirä mein f)er? so frokgemut.
Mein Lieä, es gilt, bis icb erblasse

Im Hoä, äem eälen Kebenblut.

Der Gimmel nak, so blau, so rein,

Die Sorge fliekt beim golä'nen Aein!

ZIs ick vom Liebsten auf äer Cräe

Linst sckeiäen mukt', lang ist es ker,

à all' mein (Zlück ein Sturm Zerschmettert,
Aie war mir äa äas f)er? so sckwer.

l)a war's äer Aein, äer eäle Nein.
Drin fanä' ick neuen Sonnenschein!"

Der äritte sprach- Ick weik was schönere

Aas mick ?um Menschen erst gemacht,

Ist süker iûraubenwein von Meilen!
Ikm sei mein köckstes Lieä gebracht.

Mit kellen Zügen, offnem Klick,

Schaff' ick äer Meinen köckstes (Zlück.

Ich 2iek äem Vaterlanäe Sökne.

vie frisch unä frok unä fröklick. frei.
Die alles, was berauscht, vermeiäen

«llnä äock äer eälen Kebe treu.

sterben für äas Lanä bereit.

?u jeäer Stunä'. ?u jeäer ?!eit!"

Da scholl es wie aus einem Munäe:

Aas äieser spricht, ist wakr unä reckt.

ver Aein soll unser fierx erfreuen.

Loch keiner sei cles deines Unecht!

Von jet?t an so» äie Losung seini

Air trinken süssen Meii'nerwein !" !"



Spezialpreise fiir Wirte.
Mustet Preisliste und Plakate

gratis und franko. 184

Grosse Auswahl:
Delikatessen - Schinken

Feine Wurst- und Fleischwaren
Kolonialwaren

Fleisch - Konserven
Gemüse-Konserven mi
Früchte-Konserven
Fisch-Konserven

Thee, Biscuits, Choeolade
Cacao, Südfrüchte, Flaschenweine

Liqueure und Spirituosen
zu billigsten Preisen empfiehlt bestens

Johs. Gänssien, Nachfolg, von
C. Eggerling's

Delikatessen -Handlung
Münstergasse 7 Zürich Telephon 2221

D. Denzler
Seiler m

Zürich
Sonnenquai 1 2 Schweizergasse 4

empfiehlt bestens:

Tara-Apparate
Schaukeln

Jagd-Requisiten
Markt -Netze

Fischerei- und

Bergsport^
Artikel

Gletscher-Seile

J. E. Züst, Geigenmaclier

10 Stadelhoferpl. Zürich Stadelhoferpl. 10

Spezialist für a'rUVL Reparaturen.
Grässtes Lager in neuen und alt-ital.

Streich-Instrumenten jeder Art: Saiten,
Ktui, Bestandteile. 24

Celephon $264. 'JSnkailf citer Jr.s!ru:r.er':

-Ausstellung
von

Spielwaren

Eier, leer und gefüllt, Osterhasen
Frühlings-Spielzeug

Reizende Oster-Geschenkchen
für Kinder

Neu assortiertes Laßer $

FRANZ CARL WEBER
60 Bahnhofstr. ZÜRICH Bahnhofstr. 62

Parquet» und balet°TabriR luterlaken

Kranke gesund gemacht
Schwache stark gemacht.

Direktor:

Jacques Gros, Architekt.

y
Parquets

vom einiachsten bis

reichsten Dessin.

Spezialität :
Parquets

in indischem

Hartholz.

Export und

Montage in allen

Ländern.

Chalet=Bau ® Block- und Fachwerkhäuser im Schweizer Holzstyl.

Vertreter in Zürich:

F. Schlegel, Birmensdorferstr. 15, Zürich III

Frühjahrs-Ueberzieher
Lodenmäntel, Havelocks, Pelerinen,

Gummi=Mäntel
empfehlen iri grosser Auswahl und bester Ausführung

J. J. Meyer & Co.
Kronenhalle, Zürich.

J A. Duss, Sattler ^
Zürich I

Limmatqai n> und
Mnnssplatz i f

Fabrikation untl Lager von
Hol/, nnd Handkoffern, Heisesäcke.
Damen- und K~eHnei*fon en» T a »ch e n

Kucksäcke. Schuliornister, Mappen.
Hosenträger, Port monnaies. 1*1

Cijçarrerï'Etuis efe.

Spezialität: Musterkoffern.

Ausserordentliches Lebenselixir
durch berühmten Doktor-Gelehrten

entdeckt, das jedes bekannte
Leiden heilt.

Wunderbare Kuren vollbracht,
die wie Wunder anzusehen.

Das Ceheimniss des langen
Lebens alter Zeiten wieder

entdeckt.

Das Heilmittel ist für alle frei, die Namen
und Adresse senden.

Nach jahrelangem geduldigem Studium
und Forschen iu den verstaubten

Aufzeichnungen der Vergangenheit
und dem Verfolgen der modernen Kx-
perimente medizinischer Wissenschaft
macht Dr. W. Kidd, Baltes Block, Fort
Wayne, Ind., 9272 U. S. A.

die erstaunliche Bekanntmachung
dass er fliuc. a)H g.)

Dr. James William Kidd

sicher das Lebenselixir en deckt hat,
classer fatlig ist mit Hille einer Tropen-
kräutern-Mischung, nur ihm allein
bekannt, das Resultat seines jahrelangen
Suchens nach diesem l.ebensspender,
alle und jede Krankheit, die den men1
schlichen Körper festhält, zu bellen.
BS ist kein Zweifel, dass es dem Doktor
Ernst ist mit dieser Behauptung und
die bewundersu erten Kuren, die er
täglich vollbringt, scheinen es stark
zu bestätigen. Seine Theorie, die er
vorbringt, ist die der Vernunft und
i'usst auf gesunden Erfahrungen, tlie
er während vieler Jahre in medizinischer

Praxis sammelte. ES kostet
nichts, dieses wunderbare l.ebensele-
xir", wie er es nennt, zu versuchet!,
denn er schickt es jedem Leidenden
frei, in genügender Quantität, um die
Heilkraft zu beweisen, datier ist
absolut kein Risiko dabei. Einige der
angefühlten Kuren sind äusserst
bemerkenswert und würden fast
unglaublich erscheinen, wenn nicht von
Vertrauens« erten Zeugen bestätigt.
Iiie Lahmen warfen ihre Kruken weguntl gingen nach mir zwei oder drei
Proben des Heilmittels. Hie Kranken,
von Aertzten- aufgegeben, sind ihren
Paniilieu und I- reuuden in Völliger
Gesundheit zurückgegeben. Rheumatismus.

Neu r;i lu ia, Magen-. Leber-, Nieren-,
Blut- u. Hautkrankheiten u. Blasenleiden

verschuInden «le*durch Zauber.
Koi'fsclimerze-u, Rückensclimniv.eii,

Nervosität, lieber, Auszehrung.
Husten., Erkaltungen, Asthma, Kafarrh,
Bronchitis und alle Hals- und Lungen-
leiden oiler irgend welcher Organe
werden leicht gebessert iu einem
Zeitraum, der einfach bewundernswert ist.

Teilw eise Lähmung, l.ocomotor, .\la-
v.xia, l>ropsy,.(;iclit. Scrofelu u.

Hämorrhoiden «erdirn rasch und permanent
entfernt. ES reinigt das ganze System,
Blut und Gewebe, gibt die normale
Ner\ i iistärke zurück, Zirkulation und
völlige Gesundheit wird bald wieder

'"hergestellt. Kür den Doktor sind alle
Systeme gleich und dies' gro.ssartige
LebenseJexlr" wirkt anfalle in
derselben Weise. Schreibt lie < t te um das
Heilmittel. Ks ist frei für jeden Leidenden.

Sagt w as Ihr .gehellt haben wollt
und die richtige Medizin dafür «ird
sofort postfrei gesandt

Bitte zu beachten. dass.eLi Bi lefnach
Amerika von der Schweiz Cts. Porto
kostet. Bitte den Namen recht deutlich

zu schreiben und die vollständige
Adresse anzugeben, damit kein Irrum
in der Âusfâeferuug entstein. -Kt

8peàlpi-ei8e tür Wirte.
lviusìel Preisliste unci Plakate

gratis unct franko. 184

Ki-0886 Au8wati!:
vs1iìcs.tSLSsn - Làirclcsn

?<zins Wurst- uucl ?1stseàvs.rsn
Xc>1c>ni.s.1vs.isrr

?lstsc!li - XvQssrvsn

?rüc1ris-Xc>i>ssrvsii

?1iss, Lisouits. (Ztroeolàcls
Ls.os.0, Lüclt'rüelcrs, ?1àsàônvvstirs

I^ic^usnrs nu à îZxiriruossir
?u billigsten preisen emplieblt bestens

aïolis. Làn8slen, I>ls<:lifolg. von
l). ^ggei-Iing'8

Oelikales^'N-IIauclIiiiig
IVliinstergssse 7 ?Üric!l leiepbon 2221

Seiler 4

8onnenqusi 1 2 8ciiweìiefgss8e 4

MM-lXktie

K!kì8e!ikr-8eî!k

10 8tî,llelbol«rpl. lûrìcìl 8koe»iàpi. 10

!>peàli!-t lurartj-7l. ktepaiaìuren.
Lrîtsstes t.sger in neuen uncl sll-itsl.

8treick-lnstrum«nten jecter /Vrì: Ssiten.
I^tui, lîestsntttt-ile. 24

-à8t8>IìMg
von

^i-üli>ing8-8piel^eug

kàeà ll8ik!'-Ke8cliknI<cken
fül- Kinllkt'

lieu â8MlìiZi1k8

ko kaknllâ. ^l>KIl!U ksilàtà 62

?arqueî- unci ^balel-?abnk Inlerlaken

Kr?zn><s Assunci Asmsetiì
Setiwsetis st-zrk -Zemsorit.

Direktor:

s'srquetI
voi» eintâciisìen bi8

reichten Ve88in.

8pe?islitât :
lìquets

in iriui8cnem

ilartlio!!.

Export unci

iVwliwge in sllen

t.âliuern.

Okalet-kau N kloek- linä ?äekvki'Ivtiitii8kr im 8ààr ttol^yl.
Vertretcr in /ürieli:

^rülljall^ ^eke^iellkl'
I^ocleninäntel, Nsveloeks, Pelerinen.

(Zumini-^îântel
eiiintellicui in grosser ^uswalil »int i>e^li>>' .Xu-Mlirlin^

â Vll88> 8att>ei- ^
^ürietl ».

cix«r?r>«.lk,«>I« rk-.'.

8peàIiM.' lVIuZtei-kài-n.

1

t

Ausserorcientliches I_eben8e!ix!r
ciurcii berülimten lloktor-Kelelirtsu

entcienkt. cig8 jecie8 beksmite
l.eicien heilt.

V^uricisrdsro Xursri voildrsotit,
ciis wie >rVciricisr sri!ussrior>.

vss Ootieirririiss ciss isri-Zsri
I.stzsns slter ^sit-sri wiscisr

czritctsckr.

Diis iisiimictsi isc tür Alis frs>, ciis terris»

Xiuii jîcl>r,?i!Ni!.'em Kecicilcii^e», Stucli-
um uncl I'ors< Iis» iu cis» vsrstauius»
.Xuf/su Innings» cisr VsiV!i»^s»l>sil
»ucl cleiu Vsrtol^eu clcir »xzcisruvn >')x-
r>sru»o»lv insclI/.I»is>'Usr VVi>i»ig»8^>u>tI
!n.u !u vr. W. Kiclci, S->iîss IZiook. 5c>rt
V/-IVNS, Inci., g?72 s. ».

clie si'8l!cu»>U'Us tislca»n>»iÄct>ui>?
ci-r^ sc <llc»i .-»44 c-'>

vr. »ismss Wiiiism K>cic<

su bsc ilcis l.eUsuselixi^ s,»Is> i<t >>!>r.
cli>88sc I-il»^ i^t »iil llllls siiu>r 'I rc>r>sn-
K^^»ic'r»-»i!ic l»in^, »»r ib»> icllsi» >>s-
ii.'l»»t, clus Iie8»li!»r seines i»iccel»»eslc
!>»> I>s»8 u:»'I> clisse,» I.si,e»!>8^sncl«r.
-»Iis »nci ,ie>ls Knlnklislt. «lis ils» nis»-
ücUii^Iie» X^cj>sc fs>«il>klr. /.u iic»is».
I)s ist iisl» /.»eitel, cl-ts« ss clsni llolclsc
I>!r»8t Ist »ut cllsssc l!sl>Ä»>>l»»^ »»<>
«Iis i1sxvunclsc5nsri.su Kure», clis e>'
tsi^iii ll v>>lii>ri»^t. 5>'iiei»s» sx zturk
/» >>S8U«li^s». Seine l Usorie. clis sc
xocin'iu^l. ist clis clec Ver»u»fl u»cl
fiixst n»r ^s8»ncisn >>:rf!>Uc»»!.'S». «Iis
er xvnlicsncl vieler ^!cl»-s U> l»sclii!i».
is> l>cc i'i'üxi» ü!>»in,eil>v >:8 i<c>stsl
»>> Ul8, clisses» wriiicieciiin's ^I.eiieussle-
xir", »is sc ss nennt. /.» vsc8»i Us».
cisn» sc si'Iiic'iil es iscisni I.sicienclen
scei, i» c.'i-»ü>zs»<ier i.'u-cnlilicl, »»> ciis
!leiilcc!cii /.» i>e»sisen, «iiclis^ ist !ìl>-
8>>lc>l lcsi» icisll«, ci!ll>ei. kini^s clec
^nciesüluts» ><»rs» »i»>> üussscst >>e-
»>»>rl<e»!>nsrr »ucl niirclen t'-cst »»-
c-luul>Iii >i ec»> Usicien, ns»» »j> Iil von
verlc!>us»sv> eris» /.su^sn i»>8l:iti?t.
Iiis I.!llu»s» »nits» iius I<i»Ics» vcex
»INI ^inzisn »!i> Ii »»c xns! c»Iec cl,«j
Nccii'ö» lies Iisili»insl8. Iiis ><c!l»Ice».
x .>» Vsrt/Ic'i! :>»t>rs?5Slis», sinci lUcs»
I^u»ii!>>» »»>> rsniisls» i» voili^sri:»'-
s»»>ll>sit x»c»i.li^sc!Si>s». I!l>s»»>^tis-
>»>is.X>>,n^Ulli!l. XI .'^s»-.l.sl »>>'-. Xisre»-,
iU»i- ». il^>»ll<c-rnl»lic>i,^» »ä I!ii>8S»IsI-
cie» vvi's^Invinclen v> !e'il»r> l> /.!,»l>s,v

><>.>>rs>'>in«»iv.S4>, I!».'Ics»!»>'I»i<>»v.c'>>,
Xslvn-itul. i'isi>sr, .Xiis/.si>i-»»j.'. ii»-
sie»> I<cli!ilr»»^s», .vsii>»>u. i<'N.'1>cIi.
>!r>>>>r-tittis »»<i nils Il.-Us- »»c> l.>>»!.'«»-
ieici. » c>>iec !i>'e»c> nel^I>^c c>l^.n>.>
vvs^Ie» Ii'i.'iit !^t'l»sssexi I» sui>'»i /c'it-
raiu». <>>>> snif.ic li i>s» »»i>.>r»8»>>>'i îsc.

reiln siss l îìl»»»»^. I.c» ci»!c>I^i'. ,vu>-
v.xiu. I>cos>sv ,.<!i>'i>t. S> r> >!>-!» ». IIüm,,,'-
r>i»>icls» »srci,r>> !">s. l> u»>I pe>'i».->.»s»t
e»ltsc»i. I> i si»l!.'t Uns !.'n»xe sle>».
>>Uu »»>i <!s»si»t>. ^ii.l clis »or»>!>Ie
Xscv..»slucl<,> x»cü. ic. /.icii»ii>ll>,» »»>!
vcìlli^s c!ss»»<IUsil »ii-ci i>.>i>i »i. ci.>,

''lisr^sslelU. l-'üi' cis» I>>>lctc,r sin-i -Nis
5».v«l>>ii- K.'leI>->, »»ci llies' ^rc.s«!n'i>^>>
..l..^...ns^l>^i> " xvii kl .'l»t nils i» cl>>>'-

seil»'» XVi'is«. s. il^..ji>i Iisnls uni >li>8
llsil»nl>^l. l^s ist !>si lui'.iecls» I.slcis»-
iieu. >>.'>^l v>us II»' ^elisill N.'U'Sn vvotil
uircl -lis >'i^l>liz-s XlsUixi» clslu»' »iril
s>>ic>ct >»>sisc>'i ^ss.ciutt.

üiilt^ /.» Ue!c. iu> iu >iuss ^>iu Iii ist ».'»-Ii
>»,si'ii:!> vc>» >lsr s!i'Ii» ei/ is. I'>>ctc>
l^osiel. liill ' cis» Xiuueu cc^ I» >l<!iic-
I>^>, /.ii sel »'>'>>>«» iiiicl clis v>.Usiüii<>i^>-
V >i i'i>sss .'iu'/â»!.'eUs». il.'iuul i>>>iii I>



Der russische Bär.
®r fiat gefreffen bie ïlîanbidjurci
Unb ftiegt in ben Seib nun japanifdje« Sfeil
®odj ftefit er audj nod) nad) biefen (Seriajtcn,
JBIeifit bod) fürcfjten: 'ne Stotif fommt nadj
SBer gu uief frifjt, roirb befanntlidj fdjmad) -
@8 fann, ließt bann bie 3>erbauung bradj,
3fjn Ieidjt 'ne innere (3Jiagen=t3teDofution ju kunbe ridjten

3)ie £uinf(ffenj ber SRomane ber alten romantifdjen unb gegen=

»artigen rcafiftifajen Spetiobe mödjte ftdj in ben §auptperfonen fonjens
frieren: îft itter non ftaffenfiorft unb ©difucfer uon ^ufefbnrft.

Splitter.
©ie ruffifdjen CrbtnSaugjeidjnungen für ©eutfdjfanb

finb © djö nf) ei tSpff öfter djen auf ben ©djanbffecf ber beutfdjen
SffuffenauSrneifungen.

Cempt passatt.
®ie ntebergebrodjene födjfifdje ©taatSftütje, ber megen ®f)eirrungen*

geftofjene £re8bener Pfarrer ©egnttj, gehörte aur atten S3aftoren=gamifie
ber ©egnitje, bie ifjren Stammbaum bis auf 2JÎ e f a n dj t fi ô n iuxüd'
führen 1 (Sin neuer trauriger SBeroeiS, bafj im fo bunftf geroorbenen
beutfdjen ßanbe ber Sfteformation" bie SBipfetbürre bsbenftidj um ftdj
areift

Verlangen Sie
in jedem besseren Restaurant

6 IN GER'S
KLEINE

5ALZBRETZELI

feinst!feinste Beigabe zum
Bier

Schweiz.Bretzel -&
Zwiebackfabrik

Teschings,
geräuschlos, ohne Knall, fi m m in

klusive IOO Patronen, à Fr. 20.
leinst gezogen Fr. 25.

Amerikan.
kleiner

Taschen-
Revolver
7 Schuss

tein vernickelt 6 la/tn, inklusive 25
Patronen für nur Fr. 10. versendet

Knecht's Waffengeschäft
98 Zürich.

I
Q, diese Weiber!

t 'i'.;rrisei' i'liotos, Visitformat (kleine
t'ifrft u Veti Fi .- 1,50 in Briefmarken.

A. C. Schiller, Verlag.
Berlin C. 10 k.

)$W>ß%[Bitter

Hoch und

schräg

verstellbar.

Aug. Girsberger
ü^i^ii Zürich
Krankentische
5| Nachtstühle 4^

Krankenfahrstühle
Klappstühle Rohrmöbel

Rollschutzwände

Für Offiziere speziell

.^«Manufacture de Gants W

höchst empfehlenswert :

Chrom Glaces
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar

weichem Griff, wird weder von

Nässe noch Schweiss hart-

Fr. 3.50 per Paar. 21

Detail Zürich
Weinplatz (Hotel Seh. .ert)

Motorwagen - Fabrik
,Excelsior' AG, ZtiriGh
51 Stampfenbachslrasse 51

Die,,Excelsior"=Wagen haben

durch ihre Eleganz, Einfachheit,

Zuverlässigkeit und geräuschlosen Gang all¬

seitig Bewunderung erregt.

In Qualität u, Preis konkurrenzlos.

Bester Bergsteiger.
Man verlange den Katalog.

Wir empfehlen noch: 97

Motorräder 3 HP
d. Weltfirnia Werner frères Lt, Paris

Aktienkapital Fr. 3,000,000.

Die besten der Welt <
Mit dem Motorrad Werner wurden alle

gross3ii Rennen, wie:

Paris-Berlin, Paris-Wim, Paris-Madrid

etc. ohne Ausnahmen, gewonnen,
ein Beweis seiner Überlegenheit!

Filialen: Lausanne Bern, St Gallen Basel..

Schreibmaschine Franklin"

erstklassiges Fabrikat
sichtbare Schrift zum Preise von

Fr. 350. empfiehlt
J. Guyer. Badenerstr. 76, Zürich.

fierreralverrroter für dietSchweiz.

H. Zuppinyer & Co.
I. Schweizerisches

Gebäude- und Glasreinigungs-Institut

52 Gessnerallee Zürich Telephon 2421

bringen Ihr Institut für 60

Reinigung von Fenstern, Tanzsälen,

ganzen Wohnungen, Neubeuten etc.
in empfehlende Erinnerung unter

Zusicherung sorgfältigster Ausführung

Astrologie
Sterndeutekunst, gibt Aitf'schluss iiber
das ganze Leben. Prosp. gratis.

Astrologisches Institut Genf 13.

BASLER LEBENSVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT

Lebens,- Renten&Unfall-Versicherung
Direktion im Basel, Elisabethenstrasse 46? f- Vertreterallerorts

De? russische Kä?.
Er hat gefressen die Mandschurei
Und kriegt in den Leib nun japanisches Bleil
Doch steht er auch noch nach diesen Gerichten,
Bleibt doch zu fürchten: 'ne Kolik kommt nach

Wer zu viel friszt, wird bekanntlich schwach -
Es kann, liegt dann die Verdauung brach.

Ihn leicht 'ne innere (Magen- Mevolution zu )runde richten

Die Quint« ssenz der Romane der alten romantischen und

gegenwärtigen realistischen Periode möchte sich in den Hauptpersonen
konzentrieren: Ritter von Falkenborlt und Scblucker von Fuseldorir.

Splitt«?.
Die russischen OrdenSauSzeichnungen sür Deutschland

sind Schönheitspflästerchen auf den Schandfleck der deutschen

Russe nausweisungen.

î^empî psssatî.
Die nicdergebrochene sächsische Staatsstütze, der wegen .Eheirrungen"

geflohene Dresdener Pfarrer Segnitz, gehörte zur alten Pastoren-Familie
der Segnitze, die ihren Stammbaum bis auf Melanchthön zurückführen

I Ein neuer trauriger Beweis, daß im so dunkel gewordenen
deutschen .Lande der Reformation" die Wipfeldürre bedenklich um sich

greift à

Verlangn.
in ^6âsm 0K886I'6N ksàrM

LcllWeiî.krel^'sl-à

'svsc-tiiri-AS,
jzerâuscliws. onne XnsII, k m m in

klusive IVO pstronen, à fr. 20.
ieinsl ize^oxen I^r. ZS,

»merikzii.
kleiner

l'ascnen-
lìevolver
7 Lcbuss

><ris<:tiî's liVsNengesebêitt

Q, Äiese Weiber!
>/I'àlse>> i>tic>t>,s.Visilfoccri!rt (lcleius
tâ?n>i'?sû - f>'> l,âv in »>>i«kin»rken.

A. ». Schiller, Verlag.
öerlin L. ÌZ ».

vei'stkllbâi'. Krankenfall rsîûiiie

bäckst emplenlensv/ert :

lZdrom KI3KK8

«eisses, äusserst bsltdsres

l.ec!er. von «unclerdsr «ei-
ciiem Lriff, àcl «ecler von

liasse noob 8càeiss ksrt'
k^r. 3.50 per ?ssr. 21

vetsil ^ürwn
Weînplsk («otel 8ôb..erl)

51 8lsmpfend»Lii8lrs58e 51

vie ,,Lxeelsioir'"-VäZöli kà
llilked idtö LiiZMiu, LiokkUîullêil, ^uver-

>à88izlitîll Ullis ZöcMSeKlv8?II UiUtZ illl-
seiliZ kevmiuökiiiiz t^ezi.

In yualltât u. <?reis l<olil<urren!lo8.

IZester IZergstsiger.
iVIân verlange clen Katalog.

M MM!«» ooeli!

Motor» äÄer Z
il. Mlliniiii. Werner frere8 l.t. <?gri8

vie besten cter Welt -^-s«
IM àil lilotvi'iiìil rVefllöf ivui'liöll -liie

zrvWii kenilöll, à!
?kli'Ì8-ksi'!iii^ ?âN8-^l^. ?àN8-!Sàiâ

à ohne /ìusnahmzn. Mvmiêii,
ein ksìveiz szinei' U^dàzeàil!

8etil'6itims8l:iljiik .Fràlin"

sieliliiars ^elirili ^um preise v>ui
k^r 3S0. >'Ms)li,1>jt

l. Klivei-. kgukNki'8ti'. 76, ?üi-icn.

t-knvralvsrrri'ler fur «lig^clivxôi^â

U. /uppin^r à Ko.
I. 8cb«ei!ei'!sekes

Kebsucke- unci Klssreinigungs-Inslitut

82 Lessnersilee ^UNeN lelepkon 2421

bringen Inr Institut Wr lit»

Reinigung von fen8tern, IgN!8âIen,

ganien Wohnungen, iXeuoeuten etc.
in empleklenlle Erinnerung unter

?us!ckerung sorglälligster /ìusliikrung

8ternc1eute><unsl, giiil ^ukenluss iilisr
ilu,s «zâir^k l^sbeir. prc>8p. Zr-ztis.

A8ti-ologi8ohe8 >N8ìitui Kent 13.

v/l5i.ciî lcecli5vcn5ic«ckul<e5 er5tll5c»/ln
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